
55 km Über den Höfeweg zum Arboretum nach Neuenkoop  

Unter dem Motto „Abseits radeln“ stellen wir eine Fahrradtour vor. Über Paradies und 
dem Höfeweg bei Butteldorf geht es zum Arboretum nach Neuenkoop.  

Mit den nachfolgenden Hinweisen kann die Tour problemlos alleine gefahren werden. 

Hinweis: 
Diese Tour ist von ADFC zertifizierten Tourenleitern ausgearbeitet. 

Es handelt sich hierbei nicht um eine ADFC geführte Tour! 

 

 

 

Auf unserer ADFC OL WebSeite werden folgende Materialien eingestellt: 

 

1. Tourenbeschreibung als Text im PDF-Format 

2. Link zu einer digitalen Karte mit dem Knotenpunktsystem 

3. Link zu einer gpx – Datei. Diese kann von einem Rotenplaner geöffnet werden 

4. Anleitung zum Laden einer gpx Datei auf dem Routenplaner von Komoot 

 

 

 



55 km Über den Höfeweg zum Arboretum nach Neuenkoop 

 

 

 

Hier die Beschreibung der Tour als Text: 

Start beim Hafenkran am Stautorkreisel 

Bitte den Tacho auf 0 stellen! 

 

                     „Das Paradies entdecken“      

Dies könnte das Motto der Tour sein.  Wir fahren durch wunderschöne 
Landschaften, fahren durch das Dorf „Paradies“ und finden in Neuenkoop einen 
Garten, der in seiner Schönheit Vorstellungen von einem Paradies weckt. 
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Hinweg: Nach Start am Stautorkreisel, entlang der Hunte 
über den Bahnübergang, am Klärwerk vorbei, auf dem 
Deich bis zur Elsflether Straße. Vor dieser rechts 
abbiegen und an der zweiten Deichschart links abbiegen, 
die Elsflether Straße queren und dem Radweg ca. 2 km 
folgen. Dann links und gleich wieder rechts in den 
Höfeweg abbiegen, diesem bis zum Ende folgen, kurz 
rechts und danach links auf den Radweg der Straße 
Burwinkel einbiegen. Nach ca. 1,6 km rechts in den 
Dalsper Helmer einbiegen, am Ende die größere Straße 
queren und vor dem Deich rechts fahren. Dem Weg bis 
zur Rampe der Huntebrücke folgen. 
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Nach der Huntequerung die Rampe hinunterfahren 
und geradeaus entlang der Schlüter Straße dem 
Radweg folgen. Unter der neuen Bundesstraße 
hindurch, nach 500 m die Schlüter Straße queren und 
rechts in den Schlüter Helmer abbiegen, und diesem 
für ca. 3 km folgen. An der Wegkreuzung nach links 
bis zur Landstraße, hier wieder rechts bis zur 
Neuenkooper Straße. Nochmals rechts abbiegen und 
nach ca. 150 m liegt das Arboretum Neuenkoop auf 
der linken Seite. 

 

Das 2 ha große Gelände vom Arboretum Neuenkoop ist eine private Gehölzsammlung. 
Hinter einer historischen Hofanlage sind zahlreiche Gehölze, Stauden, Plätze, Wasser 
und eine Insel in einer wunderschönen Parkanlage integriert. Der angemessene 
Eintrittspreis lohnt sich in jedem Fall. Man sollte Zeit zum Verweilen mitbringen und findet 
viele schöne Plätze zum Picknicken, Ausruhen, Schauen, Fotografieren usw.. 
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Rückweg: Zurück zur Neuenkooper Straße, links abbiegen und 
nach ca. 1,3 km links in den Hoher Weg einbiegen. Dem Weg 
folgen, am Rastplatz Zugang Witte Moor links und am Ende 
rechts in die Straße Hinterm Reiherholz abbiegen. Nach einer 
Rechtskurve links, und am Streichelzoo nochmals links abbiegen 
bis zur Linteler Straße. Hier rechts und ca. 1,4 km auf dem 
Radweg fahren. In die Straße Zur Wildbahn einbiegen und dieser 
entlang des Moores bis zur Hofstelle der Hofgemeinschaft 
Grummersort folgen. Dort links in die Grummersorter Dorfstraße 
abbiegen, und auf der Straße bis nach Wüsting fahren. In 
Wüsting auf der Haupt- und Raiffeisenstraße bis zur 
Bahnhofsstraße, rechts abbiegen und der Straße 800 m bis zur 
Straße Neuenweger Reihe auf der linken Seite folgen. 
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Links abbiegen, die Bahnstrecke kreuzen und rechts in den 
Wübbenhorstweg abbiegen. Dann über den Deichweg, 
vorbei am Melkhus bis zum Tweelbäker See und an der 
zweiten Brücke links in den Holtmannsweg fahren. Am 
Ende rechts in Sieben Bösen abbiegen und bis zum 
Hasenweg fahren. Hier links abbiegen und weiter bis zum 
Sandweg. Rechts abbiegen und dem Sandweg bis ca. 100 
m vor dem zweiten Bahnübergang folgen. Rechts in die 
Drielaker Straße, bis zur Stedinger Straße, die Gleisseite 
wechseln, die Straße queren und auf Wanderweg und 
Eisenbahnklappbrücke bis zum Stau fahren. Am Stau links 
den bekannten Weg zum Stautorkreisel nehmen. 

Jetzt zeigt unser Tacho ca. 55 km an und wir können stolz auf die Bewältigung der 
körperlichen Herausforderungen und dem erfolgreichen Navigieren bei dieser Tour 
sein. 

Jetzt wünscht man sich einen schönen Ort, wo man die vielen Eindrücke noch mal 
Revue passieren lassen kann. 

Hier noch ein paar grundsätzliche Überlegungen: 

- Die Bewegung an frischer Luft ist förderlich für unsere Gesundheit 

- Die Eindrücke auf der Fahrt und die Ruhepause im Park entspannen total. 

- Fahrradmobilität schont die Umwelt und gibt uns ein gutes Gefühl. 

- Der Besuch im Arboretum unterstützt die Existenz von Idealisten, von denen 
unsere Welt noch viel mehr gebrauchen kann. 

 

 


